
aktiv mitzugestalten, sind wir alle aufgerufen. Und sicher ist, wir werden alles 
in unseren Kräften Stehende tun, unser ganzes Wissen und Können einsetzen, 
um weiter erfolgreich vorwärts zu schreiten. (Beifall.)

Dabei werden uns, wie auf der 17. Tagung des Zentralkomitees beschlossen 
wurde, „die allgemeingültigen Erkenntnisse und Erfahrungen der Kommu­
nistischen Partei der Sowjetunion, die der XXV. Parteitag sichtbar machte, 
von größtem Nutzen“11 sein.

Wir Kommunisten der Deutschen Demokratischen Republik - und das 
zeigten auch alle Delegiertenkonferenzen unserer Partei in den Bezirken und 
Kreisen, die Wahlversammlungen in den Grundorganisationen und Partei­
gruppen - fühlen uns mit der KPdSU, der gestähltesten und erfahrensten Ab­
teilung der kommunistischen Weltbewegung, fest verbunden. (Starker Bei­
fall.)

Für alle Zeiten an der Seite der Sowjetunion - das ist unser Wille, das ist 
die entscheidende Grundlage für den weiteren Fortschritt, für Sicherheit und 
friedliche Arbeit, für das Wohl und für das Glück unseres Volkes. (Beifall.)

Unsere Partei und unser sozialistischer Staat der Arbeiter und Bauern 
haben stets eine konsequente, zutiefst internationalistische Politik durchge­
führt. Das hat uns zu hohem Ansehen bei den Völkern der Welt verholten 
und viele Freunde gewonnen.

Für uns Kommunisten ist der proletarische Internationalismus heute so 
aktuell wie am ersten Tag, und die Kampflosung von Marx und Engels „Prole­
tarier aller Länder, vereinigt euch!“ ist uns Auftrag und Verpflichtung. Sozia­
listischer Patriotismus und proletarischer Internationalismus waren, sind und 
bleiben untrennbare Einheit unserer Politik, dafür haben wir zu jeder Zeit 
gekämpft, und nichts und niemand wird uns davon abbringen. (Starker Bei­
fall.)

Genossinnen und Genossen! Der Bericht des Zentralkomitees würdigt die 
aktive Mitwirkung unserer Parteimitglieder und darüber hinaus der Werk­
tätigen bei der Vorbereitung des IX. Parteitages. Sie kommt auch in der über­
aus großen Zahl der Zuschriften, Vorschläge und Stellungnahmen von Bür­
gern und Kollektiven zu den Parteitagsdokumenten zum Ausdruck.

Aus diesen Wortmeldungen spricht die tiefe Befriedigung unserer Bürger 
über die Fortschritte, die wir seit dem VIII. Parteitag erreicht haben, und zu­
gleich ihre Bereitschaft, auch künftig für die Verwirklichung der gemein­
samen Ziele das Beste zu geben. Im wahrsten Sinne des Wortes ist die Poli-

11 über die Ergebnisse des XXV. Parteitages der KPdSU. Aus dem Bericht des Ersten Sekretärs 
des ZK der SED, Erich Honecker, gehalten auf der 17. Tagung des Zentralkomitees der SED. In: 
Neues Deutschland (B), 18. März 1976.
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